
Mitteilungsblatt

Frankenbach
Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach

25Donnerstag, 20. Juni 2024

Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

SV-HOCKETSE
Der SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. lädt ein zur

22. & 23. JUNI 
Sportgelände im Ried 
in Frankenbach

Katholische Kirche 
Frankenbach

Evangelische Kirche 
Frankenbach

Ein Wochenende mit Spiel, 
Spaß und guter Laune! 
SV Heilbronn am Leinbach 1891 . www.svhn1891.de

• 10:30 Uhr:
     Ökumenischer Gottesdienst

• ab 13 Uhr:
• Fußball-Inklusionsspiel 
• Fußball-Leistungsvergleich 
• Tennis- und Kegeln-Probetraining 
• Volleyball-Dosenwerfen 
• Bewegungsstationen für Kinder
• Ki-Balance Massage 

Am Abend EM Public-Viewing im 
Vereinsheim „Zum Reegen“

So. 23.06.Sa. 22.06. 
ab 15 Uhr

Kinder
Olympiade

• Hüpfburg
• Musik ab 18 Uhr

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Bahnhofsvorstadt soll schöner werden
Neues Leben für Gewerbeflächen, Sanierung von Wohn- und 
Geschäftsgebäuden sowie mehr Aufenthaltsqualität – all das soll 
im Fokus stehen, wenn der westliche Bereich der Bahnhofsvor-
stadt als Sanierungsgebiet ausgewiesen wird. Das Gebiet liegt 
südwestlich des Hauptbahnhofs und umfasst das Areal zwischen 
Bahnhofstraße, Weststraße, Frankfurter Straße und Theresien-
straße. Auch Brachflächen und unzureichende Barrierefreiheit 
im Bereich des Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) sollen hier 
zukünftig der Vergangenheit angehören.
Am Dienstag, 18. Juni findet hierzu um 18.00 Uhr im Technischen 
Rathaus in der Cäcilienstraße 49 eine Informationsveranstaltung 
statt. Alle Interessierten sind herzlichen eingeladen, nicht nur 
Fragen zum Vorhaben zu stellen, sondern auch aktiv mitzuteilen, 
welche Stärken und Schwächen das Gebiet aus ihrer Sicht hat. 
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich. Eine Höranlage 
gibt es vor Ort. Parallel zur Veranstaltung findet bis Ende Juni 
eine Befragung statt, die sich gezielt an alle Eigentümer, Mieter 
und Pächter richtet. Hier werden unter anderem Meinungen die-
ser Zielgruppe zum Untersuchungsgebiet abgefragt, Informatio-
nen zu den Gebäudezuständen und -nutzungen sowie Anregun-
gen für die Durchführung von Sanierungsarbeiten.
Hintergrund: Weitere Informationen zum Gebiet
Das rund 2,67 Hektar große Untersuchungsgebiet wird derzeit 
überwiegend von Handel, Dienstleistungen und einigen Gast-
stätten genutzt. Auch Wohngebäude sind zu finden. Die Flei-
scher-Einkauf Heilbronn-Hohenlohe eG umfasst den Großteil 
des westlichen Teils des Gebietes. In diesem Bereich ist auch 
ein kleiner Bestand an Parkplätzen zu finden. Im mittleren Teil 
des Areals befinden sich der ZOB und Parkplätze.
Im Januar dieses Jahres beschloss der Heilbronner Gemein-
derat, vorbereitende Untersuchungen für den Bereich „Westlich 
Bahnhofsvorstadt“ einzuleiten. Diese geben einen Überblick da-
rüber, wie sanierungsbedürftig das Gebiet ist, und betrachten 
dabei unter anderem die bauliche Substanz der Gebäude, die 
Bebauungsdichte des Gebiets, die Nutzung der Flächen sowie 
die vorhandene Sozialstruktur. So können Planungen aufgestellt 
werden, wie das Gebiet künftig aussehen kann. Die vorberei-
tenden Untersuchungen sind außerdem Voraussetzung dafür, 
um einen Antrag auf Städtebauförderung stellen zu können. Der 
Bund und das Land Baden-Württemberg würden dann das Pro-
jekt finanziell fördern.
Die vorbereitenden Untersuchungen haben bereits begonnen. 
Der Ergebnisbericht soll in den kommenden Monaten abge-
schlossen und die Ergebnisse sollen diesen Herbst veröffentlicht 
werden.
Weitere Informationen: https://wirsind.heilbronn.de

„STADTRADELN“ fürs Klima
Die Sommermonate stehen ganz im Zeichen des Fahrrads, denn 
ab dem 21. Juni heißt es in Heilbronn beim „STADTRADELN“ 
wieder „Radeln für ein gutes Klima“. Bis zum 11. Juli können 
Radbegeisterte dann möglichst viele Kilometer für ihr Team und 
die Stadt Heilbronn sammeln und haben damit die Chance auf 
tolle Preise.
„Das STADTRADELN ist eine großartige Gelegenheit, um ge-
meinsam ein starkes Zeichen für den Klimaschutz und die nach-
haltige Mobilität in unserer Stadt zu setzen. Jeder geradelte Ki-
lometer zählt und zeigt, dass Heilbronnerinnen und Heilbronner 
auch im Alltag aktiv zur Verbesserung unserer Umwelt beitragen. 
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, sich zu be-
teiligen und gemeinsam in die Pedale zu treten“, so Oberbür-
germeister Harry Mergel zur bereits zwölften Teilnahme an der 
bundesweiten Aktion.

Aktionen rund ums STADTRADELN
In schöner Tradition belohnt die Stadt Heilbronn am Donnerstag, 
20. Juni, Radfahrerinnen und Radfahrer mit einem kostenlosen 
Frühstück zum Mitnehmen. Bei der jährlichen Brötchentüten-
aktion am Götzenturm sollen möglichst viele Radlerinnen und 
Radler für eine Teilnahme begeistert werden. Zudem findet vom 
13. bis 20. Juni eine Brötchentütenaktionswoche statt, in der 
Bäckereien im Stadt- und Landkreis Heilbronn, mit bedruckten 
Brötchentüten für das STADTRADELN werben.
Am Samstag, 6. Juli, findet zudem von 10.00 bis 16.00 Uhr das 
alljährliche Radlerfest am Götzenturm statt. Als Service für Rad-
fahrende sind unter anderem eine Radcheckstation, eine Fahr-
radwaschanlage und die mobile Touristinformation der Heilbronn 
Marketing GmbH vor Ort. Außerdem wird es eine Codieraktion 
des ADFC Heilbronn geben.
Die Prämierung der besten Stadtradlerinnen und Stadtradler 
wird gemeinsam mit dem Landkreis Heilbronn am 21. September 
im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche stattfinden. Da-
bei werden die aktivsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie 
die besten Teams für ihre Leistungen geehrt.
Die Teilnahme ist ganz einfach
Unter www.stadtradeln.de/heilbronn können sich Radfreunde als 
Team oder Einzelperson registrieren. Die gefahrenen Kilometer 
können im Aktionszeitraum mit der Stadtradeln-App getrackt 
oder online eingetragen werden. Dabei gelten alle Kilometer: 
Egal ob beruflich oder privat, ob in Heilbronn oder anderswo. 
Die Kilometer können bis spätestens eine Woche nach Aktions-
schluss nachgetragen werden.
Die bundesweite Aktion STADTRADELN wird vom Klima-Bünd-
nis, einem Zusammenschluss von Städten, Gemeinden und 
Landkreisen zum Schutz des Klimas, dem auch Heilbronn ange-
hört, ausgerichtet.

Augärtle ist Anlaufstelle für das ganze Quartier
Am Samstag, 22. Juni, lädt das Augärtle zum Straßenfest und zu 
seiner eigenen Einweihung. Bereits seit April fungiert die Einrich-
tung in der Ellwanger Straße 15/1 nicht mehr als Jugend- und 
Familienzentrum, sondern als Quartierszentrum. Das soll nun im 
Rahmen des Straßenfestes offiziell gefeiert werden. 
Von 14.00 bis 19.00 Uhr gibt es dazu zahlreiche Mitmachaktio-
nen wie Kinderschminken, eine Spielstation und eine Hüpfburg. 
Die Kinder der städtischen Kita Ellwanger Straße und die Schü-
lerband der Dammrealschule gestalten ein Bühnenprogramm. 
Zur kleinen Stärkung gibt es Kuchen, Pommes und mehr. 
Bei der offiziellen Einweihung um 14.30 Uhr sprechen Bürger-
meisterin Agnes Christner und Ulf-D. Schwarz, Regionalleiter 
der Caritas Heilbronn-Hohenlohe.
Das Augärtle ist das fünfte Quartierszentrum in der Stadt Heil-
bronn. Geleitet wird es von den beiden Quartiersmanagerinnen, 
Nadja Reuter und Tugban Uslu, die sich eine Vollzeitstelle teilen. 
Das Landesprogramm „Nichtinvestive Städtebauförderung“ för-
dert die halbe Stelle Quartiersmanagement der Caritas auf drei 
Jahre. 
Die Kernaufgabe ist es, die verschiedenen Angebote im Quartier 
im Blick zu haben und zusammen mit den Menschen und Institu-
tionen vor Ort neue zu erarbeiten. 
Dabei ist insbesondere an mehr kulturelle und Sportangebote 
gedacht sowie an Informations- und Beratungsangebote für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Quartiers. Deren Bedürfnis-
se stehen im Mittelpunkt.
Besonders im Blick behalten die Quartiersmanagerinnen die Kin-
der und Jugendlichen im Quartier. Um sie kümmern sich auch 
Mitarbeitende im Bereich Streetwork. 
Das Projekt „Multikomplexe Lagen junger Menschen“ berät und 
begleitet Jugendliche in prekären Lebenslagen. Dieses Projekt 
wird von der Deutschen Fernsehlotterie finanziert. 
Ein weiterer Fokus liegt auf der Förderung von Begegnungen 
und dem nachbarschaftlichen Miteinander sowie auf der weite-
ren Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements, das schon 
jetzt sehr groß ist.
Als Jugend- und Familienzentrum war das Augärtle bereits seit 
vielen Jahren im unteren Industriegebiet aktiv. Dabei hat es sich 
als eine wichtige Anlaufstelle für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, und insbesondere für die Kinder und Jugendlichen, etabliert. 
Bisheriger alleiniger Träger war die Stadt Heilbronn. 
Mit der Weiterentwicklung zum Quartierszentrum ist die Caritas 
als Partnerin mit im Boot.
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Vom Kinderbereich ein paar Meter entfernt befindet sich mit Co-
mics, Mangas, Lernhilfen und Co. die Jugendbibliothek. Sie rückt 
damit räumlich näher an die Musikbibliothek. Auch hier wird be-
wusst auf Synergieeffekte in der Nutzung gesetzt, die sich seit 
der Gründung der Musikbibliothek 1961 stark gewandelt hat.

Im sogenannten Studio, einem schallgedämmtem Multi-Media-
Raum, stehen Hobbymusizierenden zukünftig Instrumente wie 
E-Piano, E-Schlagzeug und mehr zur Verfügung. Nach vorhe-
riger Reservierung kann der Raum auch als Video-, Foto- oder 
Podcaststudio genutzt werden. 
„Die Musikbibliothek soll künftig ein Podium für junge Künstlerin-
nen und Künstler sein“, erklärt Doris Wolpert. Hierzu sind unter 
anderem Kooperationen mit der Städtischen Musikschule sowie 
weiteren Institutionen geplant. „Die Schaffung solcher interakti-
ven Räume, die zur kreativen Entfaltung und persönlichen Ent-
wicklung anregen, waren beim Umbau wichtig.
Im besten Fall werden verschiedene Formen des Lernens un-
terstützt: Lernen durch Lesen, Videos, Vorträge oder Lernen 
durch praktisches Tun und Austausch“, ist Doris Wolpert über-
zeugt. Das Kleist-Archiv Sembdner ist nun auf der ehemaligen 
Magazinfläche der Bibliothek im ersten Obergeschoss unterge-
bracht. Die seit 1991 existierende Sammlung ist Anlaufstelle für 
alle Kleist-Interessierten und dem Literaturhaus am Trappensee 
angeschlossen.

Großer Leseraum wird zum „Fenster zur Stadt“

Mit ihrer Rückkehr ins K3 trägt die Stadtbibliothek zur Belebung 
der Innenstadt, insbesondere der Sülmer City bei. 
Mit dem von den Mitarbeitenden „Fenster zur Stadt“ genannten 
großen Leseraum „Podium“ im ersten Stock ist ein Raum ent-
standen, an dem sich unterschiedlichste Gruppen der Stadtge-
sellschaft zwanglos treffen können. 
Rund 100 Zeitschriften, Tageszeitungen und internationale Blät-
ter in Englisch, Spanisch und Französisch stehen in dem Raum 
mit Lounge-Charakter zur kostenfreien Nutzung vor Ort zur Ver-
fügung.
Insgesamt können die Nutzerinnen und Nutzern auf etwa 
150.000 Medien wie Bücher, Filme, CDs und mehr zugreifen. 
Neben dem hellen Leseraum, der auch für Veranstaltungen ge-
nutzt werden kann, und 440 weiteren Sitzmöglichkeiten, bietet 
die Stadtbibliothek jetzt auch zahlreiche Rückzugsmöglichkei-
ten zum konzentrierten Studium von beispielsweise Literatur 

Stadtbibliothek wieder geöffnet
Die Heilbronnerinnen und Heilbronner haben ihre Bibliothek im 
K3 zurück: Nach einer umfangreichen Umbauphase übergab 
Oberbürgermeister Harry Mergel am Freitag, 14. Juni, die Stadt-
bibliothek mit ihren neuen Räumen und Angeboten am nördli-
chen Ende der Fußgängerzone wieder der Öffentlichkeit.
Insgesamt stehen den Nutzerinnen und Nutzern in der Haupt-
stelle der Stadtbibliothek dann 3.600 Quadratmeter zum Lesen 
und Lernen sowie zum Austausch und Vernetzen zur Verfügung 
– 500 mehr als bis zur Schließung im Juli 2022. 
„Wir haben jetzt eine moderne, dynamische Bibliothek, die Tradi-
tion und Innovation verbindet“, freut sich Oberbürgermeister Har-
ry Mergel. Insgesamt 3.500 Regalmeter an Medien haben die 
Mitarbeitenden der Stadtbibliothek in den vergangenen Wochen 
aus den Containern am Übergangsstandort in der Dammstraße 
zurück ins Theaterforum K3 gebracht. 
Empfangen werden die Nutzerinnen und Nutzer dort wie früher 
auch im Erdgeschoss. Doch anders als zuvor verknüpft eine gro-
ße einladende Treppe den Eingangsbereich mit dem Herzstück 
der Bibliothek im ersten Stock, wo Romane, CDs, Spielfilme, 
Hörbücher und mehr darauf warten, genutzt und ausgeliehen zu 
werden.

Funktionalität, Flexibilität und eine dynamische selbsterklärende 
Besucherwegeführung stehen in der neuen Stadtbibliothek im 
Vordergrund. „Durch die neue moderne Ausstattung ist ein Ort 
der Begegnung und des Verweilens entstanden“, erklärt Doris 
Wolpert, Leiterin der Stadtbibliothek. 
Auch die Arbeitssituation für das Team der Stadtbibliothek habe 
sich so verbessert. Die Gestaltung des Kundenbereichs erfolgte 
nach Plänen von Dittel Architekten, Stuttgart. Die Gesamtkos-
ten des Umbaus liegen bei 6,5 Millionen Euro. Darunter fällt die 
komplette Erneuerung der Infrastruktur – Beleuchtung, Akustik, 
Heizung, Lüftung, Sprinkler – sowie die Konzentration der Büro-
räume der 34 Mitarbeitenden im zweiten Obergeschoss.

Kinderbibliothek ist Schmuckstück geworden
Besonders viel Liebe zum Detail steckt in der neuen Kinderbi-
bliothek, die im Gegensatz zu früher noch gemütlicher gewor-
den ist: Lesekojen in warmem Petrol und Koralle, die optisch an 
Baumhäuser erinnern und gleich ins Auge springen, laden zum 
stundenlangen Schmökern von Bilderbüchern und mehr ein.
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aus den Themenbereichen Religion, Politik und Geschichte. Zur 
Nutzung im Haus können 15 Notebooks, ein Scanner sowie ein 
Grafik-Tablet entliehen werden. Darüber hinaus gibt es 16 Ar-
beitsplätze mit festinstallierten Computern. Schreibstube, Ideen-
werkstatt oder Lix-Versteck: So heißen drei der insgesamt fünf 
mit Glaswänden abgeschlossenen Gruppenräume. 
Sie können ohne vorherige Buchung und kostenlos genutzt wer-
den. Mit einem gültigen Bibliotheksausweis gibt es im ganzen 
Haus kostenloses WLAN.
Geöffnet ist jetzt wieder dienstags bis freitags von 10.00 bis 
19.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr. 
Eine Rückgabe ist künftig rund um die Uhr (auch sonntags) an 
der Außenrückgabe möglich. Diese ist aus dem K3 heraus an die 
Mannheimer Straße gezogen. 
Aktuell kostet die jährliche Nutzung für Erwachsene 20 Euro. 
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre sind von der 
Nutzungsgebühr befreit.

WIR-Pakt startet mit weiteren Partnern durch
Der Heilbronner WIR-Pakt wächst
Und lädt im Internet unter https://klimaschutz.heilbronn.de ab 
sofort zum Kennenlernen ein. Nach der Hochschule Heilbronn 
(HHN) sind jetzt das Theater Heilbronn sowie die ZEAG Energie 
AG neue Kooperationspartner des Klimaschutz-Bündnisses aus 
Stadtgesellschaft und Stadtverwaltung.
Der Heilbronner WIR-Pakt ist eine Initiative, mit der die Stadt 
Heilbronn das freiwillige Engagement verschiedenster Organisa-
tionen, Unternehmen, Vereine oder Einrichtungen in Heilbronn 
würdigt und zu mehr Tempo im Klimaschutz aufruft.
„Der Pakt stärkt den Zusammenhalt, macht Aktivitäten sichtbar 
und fördert innovative Ansätze, um die Lebensqualität in unserer 
Stadt langfristig zu verbessern“, sagt Baubürgermeister Andreas 
Ringle.
„Es freut mich, dass wir mit der ZEAG sowie dem Stadttheater 
zwei weitere starke Partner an unserer Seite haben.“
Gemeinsames Engagement trägt zum Erreichen des 
Klimaschutzziels bei
„Die Energiewende möglich zu machen und gemeinsam mit 
der Stadt Heilbronn hinzubekommen“, davon zeigt sich Franc 
Schütz, Vorstand der ZEAG Energie AG, bei der Unterzeichnung 
des WIR-Pakts überzeugt. 
Deshalb beschränken sich Projekte und Initiativen des Ener-
gieversorgers nicht nur auf die technische Umsetzung. In den 
Bereichen Energie, Mobilität und Digitalisierung wirkt die ZEAG 
Energie AG mit Bürgerinnen und Bürgern, Kommunen und Un-
ternehmen zusammen.
Im Rahmen der Buga 2019 hat die ZEAG beispielsweise am kli-
mafreundlichen Energiekonzept des Neckarbogens mitgearbei-
tet. Das Thema Energie spielt auch beim Stadttheater eine Rolle. 
„Alle unsere Dächer sind begrünt und dort, wo es ging, sind Pho-
tovoltaikanlagen installiert“, erklärt Axel Vornam, Intendant des 
Theaters Heilbronn. 
Für die Kulturinstitution mit vielen unterschiedlichen Bereichen 
– von der Gebäude- und Bühnentechnik über die Kostümschnei-
derei bis hin zur Schreinerei – sind die Herausforderungen an 
den Klimaschutz vielfältig.
„Wir sind dem WIR-Pakt gerne beigetreten, weil das Thema Kli-
maneutralität uns gesellschaftlich, aber auch als Theaterleute 
umtreibt“, stellt Vornam bei der Unterzeichnung des Paktes fest.
In den nächsten Wochen soll der WIR-Pakt weiterwachsen. 
Über den aktuellen Stand, die neuesten Kooperationspartner so-
wie Veranstaltungen zum Thema Klimaschutz können sich Inter-
essierte jetzt auf der Webseite (https://klimaschutz.heilbronn.de) 
informieren. 
Hier erfahren Unternehmen und Organisationen auch, wie sie 
selbst ein Teil des WIR-Pakts werden können.
Bürgerveranstaltung am 8. Juli: „Mit gutem Beispiel voran“
Bildung, Kultur, Wirtschaft und mehr – ganz gleich aus welchem 
Bereich die Unterzeichner des WIR-Pakts stammen, sie alle ha-
ben gemeinsam, dass sie vorbildhaft agieren. 
Unter dem Motto „Mit gutem Beispiel voran“ steht deshalb auch 
die erste öffentliche Veranstaltung des WIR-Pakts am Montag, 8. 
Juli, um 18.30 Uhr im Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstr. 13.
Die rund zweistündige Veranstaltung soll Gelegenheit bieten, 
sich auszutauschen und gemeinsam den Weg hin zu einem 
treibhausgasneutralen Heilbronn 2035 zu bestreiten. 
Der Eintritt ist frei.

Spielplatz Fischerheim ist fertiggestellt
Nach einer umfangreichen Sanierung können große und kleine 
Kinder auf dem Sontheimer Spielplatz Fischerheim nun wieder 
spielen und herumtollen. Für die thematische Neugestaltung 
wurde passend zum Namen Fischerheim eine fiktive Unterwas-
serwelt geschaffen mit Spielgeräten in Haifisch-Optik, einer Dop-
pelschaukel und einem Balancierbalken.
Um die Neuerungen gebührend zu feiern, findet eine offizielle 
Einweihungsfeier statt am Montag, 24. Juni ab 13.30 Uhr auf 
dem Spielplatz, der sich auf Höhe der Horkheimer Straße 32/1, 
entlang des Neckarradwegs, befindet. Begrüßen wird Oliver To-
ellner, Amtsleiter des Grünflächenamts der Stadt Heilbronn. Auf 
die großen und kleinen Besucherinnen und Besucher wartet ein 
spannendes Programm: Sie können sich auf lustige Spiele und 
tolle Überraschungen freuen. Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

 
Auch für Kleinkinder ist nun mit dem Mini-Haifisch etwas geboten

 
Auf dem neuen Haifisch-Klettergerüst können sich die Kinder so 
richtig austoben Fotos: Stadt Heilbronn

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 23. Juni 2024
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. Galater 6, 2
Donnerstag, 20.6.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Sonntag, 23.6.
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst auf dem Sportgelände Im Ried 
 Pfarrerin Wahl
Dienstag, 25.6.
 9.30 Uhr Frankenbacher Gespräche, Heinrich-Pfeiffer-Haus
 Herr Norwin Hilger hält einen Vortrag zum Thema: 
 „Der Kiebitz – Vogel des Jahre 2024“.
 Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Mittwoch, 26.6.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“, Heinrich-Pfeiffer-Haus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr Chorprobe, Heinrich-Pfeiffer-Haus
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Mittwoch, 26.6.
18.30 Uhr  Redaktionssitzung Gemeindebrief in Leingarten
19.30 Uhr  Nachbesprechung Flohmarkt in Leingarten
19.30 Uhr  Hauskreis Schörk
Donnerstag, 27.6.
19.30 Uhr  Sitzung Gemeindevorstand
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 20.6.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23.6.
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst beim Vereinsheim im Riedweg
Donnerstag, 27.6.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr unter Tel. 07131/7415001.
Fax 07131/7415099, E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache
Ökumenischer Gottesdienst mit SV am Leinbach am 23. 
Juni 2024 um 10.30 Uhr beim Vereinsheim im Riedweg in  
Frankenbach
Herzliche Einladung zu einem ökumenischen Gottesdienst an ei-
nem ungewöhnlichen Ort. Anschließend können Sie bei der Ho-
cketse des SV Heilbronn am Leinbach zu Mittag essen und ein 
paar schöne Stunden in fröhlicher Gemeinschaft erleben.

Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de
Serenade

 

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 20.6.
19.30 Uhr Feuer und Flamme in Leingarten
 Herzliche Einladung zu geistlichem Impuls, 

Gespräch, Gesang, gemeinsamem Essen, natürlich 
mit dem Feuer in der Feuerschale auf dem Garten-
grundstück von Fam. Siegele in Leingarten

Freitag, 21.6.
19.30 Uhr ttt Teenie-Tweenie-Treff, „Quiz“
20.00 Uhr  Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Sonntag, 23.6.
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst bei der SV-Hocketse 

auf dem Sportgelände im Ried in Frankenbach
 Pastorin Schmidt-Peterseim
10.00 Uhr  Gottesdienst in Leingarten, Pastor Peterseim
11.00 Uhr  Kirchkaffee in Leingarten
Montag, 24.6.
20.00 Uhr  Bezirksprojektchor
Dienstag, 25.6.
17.30 Uhr  Bibelgespräch
 Thema: Tod und Rettung
 Genesis 6,5 – 8; 7, 1 – 10; 8, 20 – 22
19.30 Uhr  Jungbläserinnen
20.00 Uhr  MethoBrass

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
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Leiterin des Bürgeramts Frau Allinger, 
Speyerer Str. 13, 74078 Heilbronn, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
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info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
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INFORMATIONEN 

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Agentur für Arbeit Heilbronn
After-Work-Event: Berufliches Netzwerken
Auf einem After-Work-Event am Mittwoch, 26. Juni kann man 
kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebote kennenler-
nen – von der individuellen Beratung zur beruflichen Neuorientie-
rung bis hin zu einer Vielzahl von Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Teilnehmenden erleben einen inspirierenden Abend mit dem 
Improvisationstheater Dramalight aus Mannheim, das mal einen 
ganz anderen Blick auf die berufliche Beratung werfen wird. 
Darüber hinaus gibt es spannende Begegnungen und unterhaltsa-
mer Highlights bei erfrischenden Getränken und leckeren Snacks.
Die Veranstaltung findet bei der Kolping Bildung Heilbronn, 
Bahnhofstraße 8, 74071 Heilbronn statt und ist kostenlos.
Anmeldung (bis 23. Juni)
https://eveeno.com/perspektivejob_afterwork.
Veranstalter
Agentur für Arbeit Heilbronn, Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim, Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken und das Regionalbüro der Netzwerke für berufliche 
Fortbildung Heilbronn, Hohenlohe, Main-Tauber-Kreis, Schwä-
bisch Hall

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Bürgerbewegung
PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbewegung PRO 
Heilbronn steht am kommenden Montag, 24.6.2024 von 18.00 
bis 19.00 Uhr in einer Bürgersprechstunde am Telefon unter 
07131/920500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung.
Diese können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de ge-
sandt werden.

Veranstaltungen

50 Jahre Ortskartell Kirchhausen
Leibssle
Alles schäps! Das neue Leibssle-Programm
Seit über zwanzig Jahren präsentiert der 
Kabarettist, Musiker und Autor Eckhard 
Grauer seinen schwäbischen Binnenphilo-
sophen Leibssle auf der Bühne.
Als „Urgewalt mit großartiger Präsenz“ 
(Schwarzwälder Bote) poltert und charmiert 
sich der verquere Recke quer durch die 
Themenwelt aller Stammtischparolisten. 
Es gelingt ihm, sich (obwohl des schwäbi-
schen Volksstammes zugehörig) geschickt 
und trotzig abseits von Maultaschen- und Trollingerklischees 
durch die Untiefen des täglichen Lebens zu lavieren.
Im neuen Programm „Alles schäps“ lässt Grauer seinen Leibssle 
mehr denn je dafür kämpfen, alles in der Welt wieder geradezu-
ziehen, was dessen Ansicht nach schief liegt. Sei es (frei nach 
Schopenauer) die Verhunzung der deeutschen Sprache, das (frei 
nach Musk) selbst fahrende Auto oder der (frei nach Lisbeth) hei-
mische Weltfrieden. Alles selbstverständlich mit Auswirkung rund 
um den Globus. Was und vor allem wie dieser knitze Leibssle 
es schafft, seine eigene schiefe Ebene zur Ausbalancierung al-
les Andersschiefen einzusetzen, ist echt, authentisch und sau-

komisch. Ein Ein-Personenstück zwischen Kabarett und Theater 
um die Innenansichten eines schwäbischen Mannes, voll „be-
geisterndem Sprachwitz und Weisheit“ (Gmünder Tagblatt).
Kartenvorverkauf
Bäckerei Betz, Bürgeramt, E-Mail: ortskartell-kirchhausen@gmx.de 
sowie an der Abendkasse.

 

5. Juli 2024 
Kirchhausen, Schloß - Unter den Arkaden 
Einlass: 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 

25 Euro 

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Ostalb
Wir laden Sie herzlich ein, am 22.6.2024 in der Schwabenstube, 
Stadionweg 11, 73430 Aalen ab 14.00 Uhr einem interessanten 
Referat beizuwohnen. 
Das Thema lautet: „Schwerbehindertenrecht bei Sehminderung“
Als Referent dürfen wir Herrn Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald 
Eigler aus dem ABSH-Vereinsbüro begrüßen, gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Marita Bürmann-Eigler. Beide sind hauptamtlich 
bei der ABSH e.V. beschäftigt.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. 
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen Dreher aus 
Tannhausen, Tel. 07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de
Nähere Informationen: abs-hilfe.de

„Die Verwandlung“ gibt Theaterkonzert
Kafka auf dem Theaterschiff
Am Donnerstag, 20. Juni um 20.00 Uhr bringt das Trio „Die Ver-
wandlung“ auf dem Theaterschiff Heilbronn Kafka auf die Bühne. 
Das Theaterkonzert findet in Kooperation mit dem Theaterschiff 
und dem Literaturhaus Heilbronn statt.
Eine Schauspielerin und zwei Theatermusiker vertonen die wohl 
markanteste Literatur des 20. Jahrhunderts – mit Gitarre, Syn-
thesizer und Beats, Handpan und präpariertem Klavier. 
Das Programm gibt einen Einblick in die drei Romane („Der 
Prozess“, „Das Schloss“ und „Die Verwandlung“), widmet sich 
Fragmenten, Tagebucheinträgen und biografischen Kapiteln des 
Schriftstellers.
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Das Trio „Die Verwandlung“ interpretiert Kafka als humorvollen 
Betrachter seiner Zeit als sensiblen und hingebungsvollen Men-
schen. Zwischen Verwirrung und Klarheit, zwischen Albtraum 
und Lachanfall, zwischen Franz und Felice spannt „Die Ver-
wandlung“ musikalische Fäden und öffnet einen neuen Zugang 
zu Kafkas Welt. Die Band tourt mit ihrem Abend durch Europa 
und spielt neben Heilbronn u.a. in Paris, Prag und Hamburg.
Die Verwandlung ist ein Trio der freiberuflichen Künstler*innen 
Olga Seehafer (geb. 1986), Jakob Fischer (1989) und Lorenz 
Schmidt (1987) in Hamburg. Das Projekt wurde im Hinblick auf 
Kafkas 100. Todestag im Jahr 2024 gegründet. Für die Konzep-
tion erhielt Olga Seehafer ein Recherche-Stipendium des Fonds 
„Darstellende Künste“.
Tickets für 20 Euro unter https://diginights.com/location/theater-
schiff-heilbronn-heilbronn oder an der Abendkasse. 
Schüler:innen, Studierende und Azubis zahlen gegen Vorlage 
eines gültigen Nachweises 16 Euro.
Dauer: ca. 75 Minuten (keine Pause)
Im Anschluss an die Vorstellung wird ein Publikumsnachge-
spräch mit den Akteur*innen angeboten.

Prostitution – Gesundheit im Fokus
Nachdem im September 2022 Straßenprostitution in Heilbronn 
mittels Allgemeinverfügung verboten wurde, entwickelte die 
Stadt ein Prostituiertenschutzkonzept, aus dem bereits zwei kon-
krete Projekte hervorgegangen sind. 
Aktuell bearbeitet zudem das Regierungspräsidium in Stuttgart 
den städtischen Antrag auf eine Ausweitung des Sperrgebiets 
auf das gesamte Stadtgebiet.
Eines der beiden Projekte der Stadt Heilbronn – zur Hälfte vom 
Land Baden-Württemberg bezuschusst – bietet den Prostitu-
ierten in den Räumen der Mitternachtsmission Heilbronn einen 
niederschwelligen Zugang zu gesundheitlicher Beratung bezie-
hungsweise zu Untersuchungen auch ohne entsprechenden 
Krankenversicherungsschutz. Das zweite Projekt sieht eine Hilfe 
rund um die Uhr am Telefon vor.
Im Rahmen dieser Projekte wird am Freitag, 21. Juni, Leni Brey-
maier, SPD-Bundestagsabgeordnete und Mitbegründerin des 
Vereins „Sisters – für den Ausstieg aus der Prostitution“ im Ateli-
er der Volkshochschule Heilbronn (VHS) einen Vortrag zum The-
ma „Prostitution – Gesundheit im Fokus“ halten. 
Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr. 
Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht notwendig.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Aus dem Verlag

Erdbeer-Nicecream
Die Nicecream ist eine vegane Eisvariante. Grundzutat ist immer eine 
Banane. Bei dieser Variante kommen noch frische Erdbeeren dazu.
Portionen: 4
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Eveline Lazik

Zutaten
Für die Nicecream
• 4 reife Bananen
• 300 g reife Erdbeeren, frisch

Zubereitung
1. Bananen schälen, in Scheiben schneiden. 250 g der Erdbee-

ren waschen, putzen und halbieren. Bananen-Scheiben und 
die Erdbeeren in einem Gefrierbeutel verpackt mindestens 6 
Stunden oder über Nacht einfrieren.

2. Restliche Erdbeeren (50 g) waschen und putzen. Für die Deko 
halbieren und beiseitelegen.

3. Eingefrorene Bananen und Erdbeeren kurz antauen lassen, 
dann in einen Stand- oder Hochleistungsmixer geben und 
pürieren, bis eine cremige Masse entsteht.

4. Erdbeer-Nicecream auf 4 Gläser verteilen und mit den halben 
Erdbeeren dekoriert sofort servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Kirsch-Dessert im Glas
Ein schnelles Dessert im Glas mit frischen Sauerkirschen, unserem 
Kirsch-Marzipan-Aufstrich, Crème fraîche und weißer Kuvertüre, 
abgerundet mit Schlagsahne. Für den Crunch sorgt italienisches 
Mandelgebäck.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Portion (4 Portionen): 430 kcal/1790 kJ, 29 g KH, 
5 g E, 33 g F
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
• 80 g weiße Kuvertüre
• 200 g Crème fraîche
• 30 g Kirsch-Marzipan-Aufstrich (siehe extra Rezept)
• 100 g frische Sauerkirschen
• 120 g Schlagsahne
• 50 g Amarettini (italienisches Mandelgebäck)
• evtl. einige Minzblätter, weiße Schokoraspeln zum Dekorieren

Zubereitung (für 4 – 6 Personen)
1. Weiße Kuvertüre raspeln, mit Crème fraîche in einer Schüssel 

über einem warmen Wasserbad mischen und sachte schmelzen.
2. Den Aufstrich unter die Schokocreme rühren. Vom Wasserbad 

nehmen und unter gelegentlichem Rühren maximal hand-
warm abkühlen lassen.

3. Inzwischen Kirschen waschen, trockenreiben, entsteinen und 
halbieren.

4. Sahne steif schlagen. Sobald die Creme abgekühlt ist, die Sah-
ne unterheben. Amarettini-Gebäck grob zerkleinern.

5. Vorbereitete Zutaten im Wechsel in Dessert-Gläser schichten 
und anrichten. Nach Belieben mit frischer Minze und Schoko-
raspeln garnieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal


